
1/2

Hanna Baro

ArtHist.net Redaktion

Hanna Baro

Die Redaktion von ArtHist.net trauert um Hanna Baro, die im Februar nach schwerer Krankheit ges-
torben ist. Wir sind zutiefst betroffen von dem frühen, unerwarteten Verlust unserer Kollegin.

Hanna Baro studierte Kunstgeschichte, englische Sprach- und Literaturwissenschaften und muse-
um studies an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg und der University of Melbourne. In ihrer
Magisterarbeit beschäftigte sie sich mit künstlerischen Techniken und Materialität der italieni-
schen Leinwandmalerei  um 1500. Ergebnisse daraus wurden in einem umfassenden Aufsatz
„Vom Werden und Vergehen des Materials“ 2015 publiziert. Im Anschluss an ihr Studium arbeitete
sie  von 2012 bis  2016 als  Pre-Doc Fellow am Kunsthistorischen Institut  in  Florenz  – Max-
-Planck-Institut und von 2016 bis 2019 war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für
Kunstgeschichte der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Sie war Stipendiatin der Baden-Würt-
temberg Stiftung sowie der MaxNetAging Research School der Max-Planck-Gesellschaft und Kolle-
giatin des DFG-Graduiertenkollegs ‚Materialität und Produktion‘. Zuletzt war sie wissenschaftliche
Mitarbeiterin am Fach Kunst am Department Kunst und Musik der Universität Siegen. Ihre Disser-
tation zu Alterungsprozessen und Vergänglichkeitskonzepten in der Kunst des 20. und 21. Jahr-
hunderts war ein erklärtes Ziel, das sie in mehreren Aufsätzen vorbereitete, das sie aber nicht
mehr erreichte.

Hanna Baro verstärkte seit 2019 die ehrenamtlich arbeitende Redaktion von ArtHist.net im tägli-
chen Listendienst und sie hat vor Kurzem gemeinsam mit einer Kollegin die Arbeitsgruppe "Mate-
rialität(en): Rezeptionen – Transformationen – Manifestationen" im Ulmer Verein begründet. Aber
auch jenseits der Academia hatte Hanna ein zutiefst soziales Wirkungsfeld. Sie engagierte sich
ehrenamtlich an ihren Wohnorten in Heidelberg und Düsseldorf aktiv in der Obdachlosen- und Kält-
ehilfe.

Für ihr wissenschaftliches und gesellschaftliches Engagement danken wir Hanna. Wir sind froh,
dass wir mit ihr zusammen arbeiten konnten und wir werden sie sehr vermissen.
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